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1936–2019 

Schubert-Chöre 1-4
Coronach D 836 | Der Gondelfahrer D 809  
Nachthelle D 892 | Der 23. Psalm D 706 

 MIETWEISE ERHÄLTLICH 

Johannes III, 1 -15
(Nicodemus) | für SATB 

 ChB 5291 

Por que? / Warum?
für SATB (in 2 Gruppen) 

 MIETWEISE ERHÄLTLICH 

Canto VI
für Bassbariton, SATB (+ Tonband ad lib.) 

 ChB 5232 
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AV I C I I
JETZT FÜR CHÖRE

Bärenreiter
w w w . b a e r e n r e i t e r . c o m

Hans Vainikainen (Arr.)

Hey Brother
� FCh: BA 11394  ·  € 3,50  
◊ gemCh: BA 11395  ·  € 3,50

Levels
� FCh: BA 11396  ·  € 3,50 
◊ gemCh: BA 11397  ·  € 3,50

Without You
� FCh: BA 11398  ·  € 3,50
◊ gemCh: BA 11399  ·  € 3,50

Hans Vainikainen (Arr.)

Drei der besten Songs von AVICII
hat Hans Vainikainen* für Chöre 
arrangiert. 
„Hey Brother”, „Levels“ und 
„Without you“ gibt es nun für 
6st. gem. Chor (SMATBarB) oder 
für 6st. Frauenchor (SSSAAA).
Alle Stimmen sind gleichberech-
tigt mit reizvollen Parts gestaltet. 
Homophon oder unisono geführt, 
greifen sie passagenweise klang-
voll ineinander.

* Hans Vainikainen leitet in Stockholm die 
Katharinenchöre mit über 500 Sängerinnen 
und Sängern in unterschiedlicher Besetzung.

NEU

Mindestbestellmenge 10 Ex.
Preisstaffel: ab 25 Ex. € 2,98 
  ab 50 Ex. € 2,80
  ab 100 Ex. € 2,63
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Kai Koch (Hg.)

HANDBUCH SENIOREN-
CHORLEITUNG

Grundlagen – Erfahrungen – Praxis

Bosse • ISBN: 978-3-7649-2867-4 
192 Seiten • Euro 24,95

D as «Handbuch Seniorenchorlei-
tung» ist eine überaus gelungene 

Zusammenstellung, die in aller Ausführ-
lichkeit die vielfältigen Themen rund um 
das Chorsingen im Alter und die daraus 
resultierenden Aspekte der Senioren-
chorleitung zusammenfasst. Das Buch 
ist in vier Kapitel eingeteilt: Stimme und 
Stimmbildung; Seniorenchorkonzeption; 
Probenarbeit – Seniorenchorleitung; Per-
spektiven und Tendenzen. Es überzeugt 
durch seine klare Gliederung, durch 
Stichworte am Rand, die eine schnelle 
Orientierung innerhalb der Beiträge er-
möglichen, durch ein sehr umfangreiches 
Literaturverzeichnis und durch ein Ver-
zeichnis aktueller Seniorenchorbücher.

Kai Koch als verantwortlicher Her-
ausgeber und Autor gleichermaßen so-
wie mehr als zwanzig AutorInnen geben 
eine Fülle von Anregungen aus medizini-
scher Sicht, mit dem Blickwinkel der Mu-
sikgeragogInnen, der Chorleitung, aber 
auch aus Sicht der ChorsängerInnen. Die 
Mischung aus Artikeln, die grundlegen-
de Aspekte aufgreifen und vertiefen, so-
wie Berichten aus der Praxis machen das 
Buch lesenswert für alle, die Senioren-
chöre leiten oder sich überlegen, einen 
Seniorenchor zu gründen.

Durch die Vielzahl an AutorInnen 
werden die unterschiedlichsten Ansät-
ze aufgezeigt, die stilistische Breite und 
musikalische Vielfalt dargestellt. Alle As-
pekte rund um das Thema Seniorenchor 

Noten 
& Bücher

sind berücksichtigt. Gerade auch die 
divergenten Darstellungen in den Kapi-
teln ergeben insgesamt ein faszinieren-
des aktuelles Gesamtbild des Themas 
Seniorenchor. 

Dies ist unter anderem an den Bei-
trägen von Christiane Hrasky und Micha-
el Betzner-Brandt ersichtlich. Bei Hrasky 
sind es Basisübungen zur chorischen 
Stimmbildung, die eher klassisch orien-
tiert, seriös und gut aufbereitet, ganz der 
traditionellen chorischen Stimmbildung 
verpflichtet sind. Bei Betzner-Brandt 
konzentriert sich der Abschnitt zu 
Warm-ups und Stimmbildung speziell 
auf die Arbeit mit Rock-Pop-Senioren-
chören. Die Beiträge von Hrasky und 
Betzner-Brandt ergänzen sich wunder-
bar, zeigen die musikalischen Pole der 
Arbeit mit Chören im Alter und sind für 
mich Highlights im Buch.

Wichtig sind auch die einleitenden 
Kapitel von Bernhard Richter und Kai 
Koch zu den altersbedingten Verände-
rungen der Stimmen aus medizinischer 
Sicht. Den LeserInnen würde ich emp-
fehlen, das Buch nicht von vorne nach 
hinten zu lesen, sondern zum Beispiel 
mit einem positiv besetzten Beitrag 
zum Thema Musikgeragogik von Theo 
Hartogh und Hans Hermann Wickel 
einzusteigen.

Faszinierend in den Berichten ist 
die Vielfalt an schon existierenden An-
geboten wie beispielsweise Experimen-
talchor, Tanzchor, Rock-Pop-Chor, Chor 
mit klassischer Ausrichtung Stichwort 
«Seniorenkantorei», intergenerative Pro-
jektchöre und Chöre mit Schwerpunkt 
Demenz. Es ist das Verdienst des He-
rausgebers und Autors Kai Koch einer 
wichtigen Weiterentwicklung der aktu-
ellen Chorszene mit diesem Buch eine 
Stimme zu geben. Das Buch findet auf 
der von ihm eingerichteten Plattform 
www.singen-im-alter.de eine wunderbare 
Ergänzung. Fazit: lesenswert!

Klaus Brecht

Einwürfe erlauben. In den anderen Stro-
phen unterstützen die Streicher rhyth-
misch die Gesangsstimmen, die hier im 
vierstimmigen, meist simultanen Satz 
erscheinen. Im langsameren Mittelteil 
hält der Sopran die Melodiestimme, wo-
hingegen Chor und Streicher lange be-
gleitende Töne im dolce zugeschrieben 
bekommen. Insgesamt ist das Stück gut 
einzustudieren, sehr abwechslungsreich 
und mit 15 Seiten Partitur nicht gerade 
kurz.

Das folgende «Live And Let Die» 
von Linda McCartney (1941  – 1998) 
und Paul McCartney (*1942) bildet zu-
nächst einen Tempokontrast zum vor-
herigen Stück. Die Melodiestimme wird 
anfänglich von den Bässen gesungen. 
Den rhythmischen Teil leitet ein Tem-
powechsel nach 14 Takten durch die 
Streicher ein. Der Chor übernimmt die-
sen Rhythmus und es folgt ein synkopi-
scher Teil, der von Chor und Streichern 
synchron vollzogen wird und daher der 
besseren Einstudierbarkeit entgegen-
kommt. Durch die Tempowechsel bleibt 
das Stück abwechslungsreich und auch 
hier zeigt sich Müllers kreative und dem 
Original verpflichtete Arrangierarbeit.

Für den James-Bond-Fan ein ab-
solutes Muss, das letzte Stück: «The 
James Bond Theme» von Monty Norman 
(*1928). Ein ursprünglich rein instrumen-
tales Werk wird hier durch die Verwen-
dung von Tonsilben singbar. Ein High-
light für den Bond-Kenner. Für Chor und 
Streicher etwas übeintensiver, aber mit 
einem versierten Schulensemble (bei-
spielsweise Instrumental-/ Vokalpraxis 
der Oberstufe) darstellbar. Die Klavier-
stimme ist sowohl auskomponiert wie 
auch in genauen Harmoniebezeichnun-
gen (als Gitarrenakkord) hinzugefügt. 
Die vorliegenden Arrangements sind 
durchaus auch in anderen Kontexten als 
Schule eine Bereicherung für ein film-
musikalisches Konzertprogramm dieser 
Besetzung.

Stella Antwerpen

Christoph JK Müller (Arr.)

CHORISSIMO! MOVIE
James Bond 

Für SATB, Klavier  
und/oder Streicher

Carus • ISMN: M-007-16583-3 
45 Seiten • Euro 24,80

N icht zuletzt aufgrund ihrer Titel-
songs sind die James-Bond-Filme 

häufig zu besonderer Berühmtheit ge-
langt. Oder ist es eher die Marke «James 
Bond», die die Songs teilweise an die 
Spitze der Charts gebracht hat? Hier 
liegt sicherlich eine Art Wechselwirkung 
vor. Jedenfalls verbergen sich hinter den 
Songs «Die Another Day», «Live And Let 
Die» sowie «The James Bond Theme» 
erfolgreiche Melodien, die hier in neue 
Gewänder gekleidet sind: neue Arran-
gements für Chor, Klavier und Streicher-
stimmen aus der Feder Christoph JK 
Müllers (*1989). Der vorliegende Band 
ist der vierte Band der Reihe «Chorissi-
mo! Movie».

«Die Another Day», in dem 2002 
im Original Madonna (*1958) und Mir-
wais Ahmadzaï (*1960) eine sehr stark 
rhythmisierte, teilweise staccatoartige 
Tonsprache verwenden – hier vom So-
pran realisiert – wird im vorliegenden 
Chorsatz von den drei untermalenden 
Stimmen durch verlängerte Zählzeiten 
begleitet und erscheint so voluminöser 
und orchestraler. Die Streicher halten die 
Begleitfigur über die erste Strophe. Da-
durch kann sich der Tenor ergänzende 

Noten & Bücher Noten & Bücher


